
  

Entwurf Bebauungsplan H 33 Gewerbegebiet Ondrup 

Stand Offenlage Vorschlag 20.06.2020 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sinnvolle textliche Festsetzungen: 

-         Gem. § 1 Abs: 10 BauNVO wird festgesetzt, dass für das gekennzeichnete Betriebsleiterwohnhaus die Nutzungsänderung zu Wohnzwecken und Änderungen allgemein zulässig sind. 
- GE 1, 2, 3: genereller Ausschluss von Vergnügungsstätten, Wettbüros, Bordellen (Sicherung der Flächen für „richtiges“ Gewerbe) 
- Die bisherige textliche Festsetzung 1 b) muss entfallen, da diese Ausnahmen ohne Gesamtbegutachtung nicht vertretbar sind. 

Gebäudehöhe: Nur Festsetzung maximale Gebäudeoberkante (OK) erforderlich statt Höhe Erdgeschossfertigfußboden + Gebäudehöhe (flexibler, städtebaulich ist nur Summe relevant) 
Kein Ansteigen den Hang hinauf – das wäre ein besonders starker Eingriff ins Ortsbild. Visualisierung dringend empfohlen!  
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Quelle: Auszug Entwurf Bebauungsplan H 33, Gemeinde Ascheberg, Stand 21.04.2020 
Quelle: eigene Erarbeitung auf Basis des Entwurfs Bebauungsplan H 33, Ascheberg 



  

Entwurf Bebauungsplan H 33 Gewerbegebiet Ondrup (mit Erläuterungen) 

Stand Offenlage Vorschlag 20.06.2020 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sinnvolle textliche Festsetzungen: 

-         Gem. § 1 Abs: 10 BauNVO wird festgesetzt, dass für das gekennzeichnete Betriebsleiterwohnhaus die Nutzungsänderung zu Wohnzwecken und Änderungen allgemein zulässig sind. 
- GE 1, 2, 3: genereller Ausschluss von Vergnügungsstätten, Wettbüros, Bordellen (Sicherung der Flächen für „richtiges“ Gewerbe) 
- Die bisherige textliche Festsetzung 1 b) muss entfallen, da diese Ausnahmen ohne Gesamtbegutachtung nicht vertretbar sind. 

Gebäudehöhe: Nur Festsetzung maximale Gebäudeoberkante (OK) erforderlich statt Höhe Erdgeschossfertigfußboden + Gebäudehöhe (flexibler, städtebaulich ist nur Summe relevant) 
Kein Ansteigen den Hang hinauf – das wäre ein besonders starker Eingriff ins Ortsbild. Visualisierung dringend empfohlen! 

Vernünftige Kreuzung 
Besser eine Straße als 3 Einfahrten 
Verbot von Erschließung zur Ondruper Str. 

Sicherung der Heckenstruktur 
Rücksicht auf die Baumgruppe 
Erhaltungsfestsetzung 

Verlagerung Rückhaltebecken 
-> Integration in Landschaft 

Leitungsrecht zur Entwässerung 
Fußweg über Regenwasserkanal 

Mögliche Grenzen, 
keine wechselnden 
Festsetzungen 

Abstand Wohngebiet – Gewerbe 
Bepflanzung Rest als Ausgleichsfläche 
 

Sicherung Wohnhaus 
Deswegen: 
nur eingeschränktes GE 

Sicherung der Gestaltung: 
Verbot von Ein/Ausfahrten 

Rest als Reserve 
für die Feuerwehr 
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Verfasser: P. Röhnert, 21.06.2020 

Quelle: Auszug Entwurf Bebauungsplan H 33, Gemeinde Ascheberg, Stand 21.04.2020 

Quelle: eigene Erarbeitung auf Basis des Entwurfs Bebauungsplan H 33, Ascheberg 


